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M 98.
Bekanntmachung des Staatsministeriums, betreffend die Gewährung von

Erleichterungen für den Verkehr zwischen den beiden Weser¬
ufern.

Oldenburg, den9. Juni 1878.

Vom I . Juli d. I . an erfolgt bei dem Verkehr mit
zollpflichtigen Gegenständen zwischen den an den Ufern der
Unterweser belegenen Ortschaften, wenn der Transport auf
der zum Auslande gehörigen Weser stattfindet, die zur
Wahrung deS Anspruches auf zollfreien Wiedereingang er¬
forderliche zollamtliche Abfertigung, anstatt wie bisher durch
Ertheilung von Deklarationsscheinen, durch Ausfertigung
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von Legitimations - rs8p . Versendescheinen noch Maßgabe
der Bekanntmachung des StaatsministeriumS vom 18 . De-
cenibcr 1869 ( Gesetzsammlung Band XXI . S . 182 ) unter
de» folgenden Beringungen und Beschränkungen:

1. Die zu gewährende Transportfrist bleibt auf die
Tageszeit (8 21 des Vereinszollgesctzes ) beschränkt.

2 . Diejenigen Gegenstände , welche bestimmungsmäßig
der Transportkontrole im Grenzbczirk unterliegen,
müssen bei der Versendung unter amtlicken Verschluß
gesetzt werben.

3 . Die Abnahme des amtlichen Verschlusses beim Wie-
- dereingangc erfolgt durch die Zollstellen oder Grenz¬

aussichtsstationen.

4 . Die Ausübung einer Kontrole über den wirklich er¬
folgten Ausgang der mit Legilimativnsschein abge¬
fertigten Gegenstände bleibt Vorbehalten.

5 . Das Ausladen der so bezettelten Gegenstände darf
beim Wiedereingange nur an den bestimmten orts¬
üblichen öffentlichen Landeplätzen erfolgen.

6 . An Stelle der Legitimationsscheine können Sen¬
dungen der fraglichen Art , sofern sie in Erzeug¬
nissen des Verscndeortes bestehen und nicht nach
Nr . 2 unter Verschluß abgelassen werden müssen , auf
Grund besonderer von der Großherzoglichen Zoll-
direction hicselbst für jeden Vcrscndeort zu erlhci-
lcnder Ermächtigung durch Verscndcscheine legitimirt
werden.

7 . Die vorstehenden Bestimmungen finden nur Anwen¬
dung bei Versendung zollpflichtiger Gegenstände zwi¬
schen Ortschaften , die an den Ufern der Weser
unterhalb Vegesack  belegen sind , sofern bei der
Versendung die als Ausland geltende Weser be¬
rührt wird.



8. Ausgenommen von dieser Begünstigung bleibt jeder
Verkehr, welcher die Freihafengebiete von Bremer»
Huven, Geestemünde und Brake berührt und verbleibt
es bezüglich dieses Verkehrs bei den allgemeinen ge¬
setzlichen Bestimmungen.

Oldenburg, den 9. Juni 1875.

Staatsministerium.

Departement der Finanzen.

Ruhstrat.
Lu binus.
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